
 

 

 

 
 

 

 

 

 

Die Landesarbeitsgemeinschaft Mädchen*politik Baden-Württemberg sucht im Rahmen des 
Projekts Mädchen*arbeit stärken – Intersektional. Feministisch. Vor Ort.“ befristet in der Zeit von 
September bis Dezember 2025 

eine Honorarkraft 
 mit Hochschulabschluss der Pädagogik, der Sozialen Arbeit oder mit vergleichbarem Abschluss 

 
Das Projekt ist Teil des Landesaktionsplans „Stark gegen Diskriminierung - Unser gemeinsamer 
Weg: Diskriminierungssensible Kompetenzen und Strukturen in der Kinder- und Jugendarbeit 
stärken“ und wird vom Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg 
gefördert.  
 
Mit dem Projekt sollen Ehrenamtliche und Fachkräfte angesprochen werden, die aufgrund einer 
ländlichen Infrastruktur vor besonderen Herausforderungen stehen, Mädchen*arbeitsangebote 
mit einer antidiskriminierenden Grundhaltung umzusetzen.  
 
Die gesuchte Honorarkraft soll in der Vorlaufzeit die zuständige Projektleiterin aus dem Team der 
LAG Mädchen*politik bei den folgenden Aufgaben unterstützen:  

• Erstellung einer Übersicht über bestehende Angebote der Mädchen*arbeit im ländlichen 
Raum Baden-Württembergs sowie Identifikation von Angebotslücken (z.B. Recherche von 
Ansprechpersonen) 

• individualisierte und passgenaue Kontaktaufnahme zu Fachkräften und Ehrenamtlichen aus 
den Reihen der LAG Mädchen*politik, die konkrete Unterstützung beim Aufbau oder der 
Umsetzung intersektional-feministischer Mädchen*arbeit suchen (z.B. Klärung lokaler 
Rahmenbedingungen und Voraussetzungen) 

 
Wir wünschen uns eine Person, die:  

• sich mit den Zielen einer rassismuskritischen, intersektionalen und (queer-)feministischen 
Mädchen*arbeit identifiziert,  

• theoretische und/oder praktische Kenntnisse in der Kinder- und Jugendarbeit mitbringt, 

• kooperationsfähig und kommunikationsfähig ist,  

• über hohe Organisationsfähigkeit und die Fähigkeit zum selbständigen Arbeiten verfügt, 

• bereit ist zu flexiblen Arbeitszeiten, 

• bevorzugt einen persönlichen Bezug zum ländlichen Raum in Baden-Württemberg 
mitbringt. 

 
Wir bieten einen Werkvertrag als Honorarkraft im Zeitraum von September bis Dezember 2025. 
Veranschlagt ist ein Gesamtstundenvolumen von 145 Stunden à 35 Euro pro Stunde (Gesamt-
summe: 5.075 Euro). 

LAG Mädchen*politik e. V. Baden-Württemberg, Stuttgarter Str. 61, 70469 Stuttgart 



 
Voraussetzung für die Honorartätigkeit ist ein Bachelor in Sozialer Arbeit oder ein vergleichbarer 
Hochschulabschluss.  
Die Arbeitszeiten können nach Absprache flexibel gestaltet werden. Die Aufgaben erfordern 
Präsenzzeiten in unserer Geschäftsstelle in Stuttgart.  
 
Wir freuen uns besonders über Bewerbungen von Personen, die sich als BI_PoC und/oder queer-
feministisch positionieren. 
 
Bewerbungen (Lebenslauf, kurzes Motivationsschreiben) bitte als pdf-Dokument per E-Mail bis 
einschließlich 21. September 2025 an Ulrike Sammet, sammet@lag-maedchenpolitik-bw.de 
 
Für Rückfragen stehen ab dem 15. September 2025 zur Verfügung: 

• Maike Engel (sie/ihr), Projektleitung, engel@lag-maedchenpolitik-bw.de,  
Tel. 0151 / 56 96 83 50 

•  oder Ulrike Sammet (sie/ihr), Geschäftsführung, sammet@lag-maedchenpolitik-bw.de, 
Tel. 0176 / 50 48 58 94 
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